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5 Jahre Verwaltungsge-
meinschaft Hui-um

Wie alles begann - Zentrale Eck-
punkte - Status Quo

Näheres dazu ab Seite 3.

www.michaelnbach.at

5 Jahre Hui-um! 

Blutspenden

Die nächste Möglichkeit zum 
Blutspenden besteht am 
7. Mai 2024  von 15.30 bis 20.30 
Uhr in der VS Michaelnbach.

Näheres dazu auf Seite 6.

Frühjahrskehrung 

Die Frühjahrskehrung wird zwi-
schen 1. und 5. April stattfinden. 
Bitte beachten Sie die Hinweise 
im Blattinneren.

Näheres dazu auf Seite 6.
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Unsere Bürgermeister 

Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Wenn wir heute nichts än-
dern, wird nichts so bleiben 

wie es ist.
Unbekannt

Martin Dammayr
Bgm. Michaelnbach

„Hui-um“:  Neue Wege gehen, 
damit unsere l(i)ebenswerten Ge-
meinden für unsere Bürger*innen 
auch zukünftig erhalten bleiben.

Von einer (Gemeinde-)Verwaltung 
erwarten wir, dass sie funktioniert 
und die gestellten Aufgaben erfüllt. 
Eine Verwaltung ist - wie andere Or-
ganisationen auch - kein Selbstzweck. 
Die Gesellschaft unterliegt einem 
starken Wandel, dem muss auch die 
Verwaltung Rechnung tragen. Das 
gilt insbesondere für die Gemein-
deverwaltung, die so nahe und un-
mittelbar bei den Menschen ist. In 
der Bevölkerung entstehen neue Be-
dürfnisse und Wünsche, gleichzeitig 
ändern sich Technik und Methoden, 
die als Werkzeug für die Verwaltung 
genutzt werden können. Daher ist es 
notwendig, Anpassungen und Verän-
derungen durchzuführen.

Das war auch der Anspruch, als am 
Abend des 16. Novembers 2016 vier 
Bürgermeister zusammen an einem 
Tisch saßen und sich die Frage stell-
ten, ob es gelingen kann, durch eine 
Kooperation den wachsenden Anfor-
derungen, die den Gemeinden und 
der kommunalen Verwaltung gestellt 
werden, auch künftig zu entspre-
chen. Eines war dabei sehr schnell 
klar: Es muss gelingen die Arbeit in 
den Gemeindeämtern einer Verwal-
tungsgemeinschaft so zu gestalten, 
dass die Bürger*innen die Verände-
rung im Alltag kaum merken und un-
sere (kleinen) Gemeinden eigenstän-
dig bleiben können. Und das ganze 
möglichst einfach und unkompliziert 
– „Hui-um“ Ein interessanter Diskus-
sionsabend unter Nachbarbürger-
meistern. 
In den darauffolgenden Wochen und 
Monaten wurde in einer Reihe von 
Arbeitssitzungen ein Modell für die 
Zusammenarbeit mehrerer Gemein-
den erfunden und entwickelt. 
Dies zielt darauf ab, die Gemeinde-

verwaltungsarbeit, welche im Hinter-
grund passiert - wie etwa die Gebüh-
renberechnung, Baugenehmigungen 
oder die Buchhaltung - zusammenzu-
führen. Das Konzept bietet Lösungs-
möglichkeiten, z.B. im Bereich der 
Kinderbetreuung, die allein kaum 
schaffbar wären. Gemeinsam kann 
so die Lebensqualität in den Gemein-
den erhöht werden.
Im Dezember 2018 war es dann soweit. 
In den drei Gemeinderäten wurde die 

Natürlich finden wir auch jetzt immer 
noch kleinere und größere Themen-
bereiche, in denen die Zusammenar-
beit intensiviert werden kann. 

Für uns Bürgermeister hat sich durch 
die Zusammenarbeit ebenfalls ei-
niges geändert. Bei regelmäßigen 
Treffen tauschen wir uns zu vielen 
Themen aus und finden so auch wie-
derum neue Lösungsansätze. 
Diese Art der Zusammenarbeit findet 
Interesse in anderen Gemeinden, im-
mer wieder erhalten wir Anfragen zu 
unserem Modell. 
Wir danken allen Mitarbeiter*innen, 
die diese Idee mitgetragen haben, 
die Umsetzung tatkräftig unterstütz-
ten und so einen wesentlichen Bei-
trag zum Erfolg leisteten.

Wir hoffen, durch die laufende Eva-
luierung des eingeschlagenen Weges 
und des Feedbacks aus der Bevölke-
rung auch in der Zukunft in unseren 
Gemeinden ein zeitgemäßes Service 
und Unterstützung für das Miteinan-
der im Sinne unserer Bürger*innen 
aufrecht erhalten zu können. 

Gründung der Verwaltungskoopera-
tion „Hui-um“ beschlossen, im Jän-
ner 2019 ging diese in Betrieb. Nicht 
auf einen Schlag sondern Schritt für 
Schritt wurden einzelne Themen um-
gestellt, angepasst und zusammen-
geführt. 

Heute, nach fünf Jahren, ist ein gro-
ßer Teil geschafft. 

Ernst Mair
Bgm. Pollham

Raimund Floimayr
Bgm. St. Thomas
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Aus der Verwaltungsgemeinschaft Hui-um

5 Jahre
Wie alles begann ZEITLEISTE

Nov. 2016: Erste Besprechung 
der Bürgermeister der Gemein-
den Michaelnbach, Pollham, 
Pötting und St. Thomas
Mai 2017: Einbeziehung eines 
externen Beraters
Juni 2017: Grundsatzbeschluss 
zur Gründung einer Verwal-
tungsgemeinschaft
Jänner 2018: Vorstellung des 
Projektes beim Land Oö. 
Herbst 2018: Ausschreibung 
einer Leitung
Herbst 2018: Workshops mit 
allen Mitarbeiter*innen zur 
konkreten Ausarbeitung der 
Aufgabengebiete und Zustän-
digkeiten
Dez. 2018: Drei Gemeinden be-
schließen die Zusammenarbeit
1. Jänner 2019: offizielle Er-
richtung der Verwaltungsge-
meinschaft Hui-um 

Um für zukünftige Entwicklungen 
und Aufgaben gut gerüstet zu sein, 
begannen die Bürgermeister der Ge-
meinden Michaelnbach, Pollham, 
Pötting und St. Thomas im November 
2016 Gespräche zu führen hinsicht-
lich einer Zusammenarbeit der vier 
Gemeinden im Bereich der Verwal-
tung und Gemeindeorganisation.
Der Erhalt der guten Lebensqualität 
und eine positive Weiterentwicklung 
der Gemeinden waren die zentralen 
Ansprüche. Ein modernes Gemeinde-
management mit zeitgemäßen Me-
thoden wie etwa Bürgerbeteiligung 
oder ganzheitlichen Entwicklungs-
prozessen soll ermöglichen etwaige 
Veränderungen selbst zu gestalten, 
anstatt gestaltet zu werden.
 
Geburtsstunde
Nach zahlreichen intensiven Be-
sprechungen, Workshops und Ge-
sprächen mit der Landesverwaltung 

wurde die Verwaltungsgemeinschaft 
Hui-um, bestehend aus den Gemein-
den Michaelnbach, Pollham und  
St. Thomas, am 1. Jänner 2019 offizi-
ell ins Leben gerufen.

Zusammenkommen 
ist ein Beginn, 

Zusammenbleiben 
ein Fortschritt, 

Zusammenarbeiten 
ein Erfolg.

Henry Ford

Was bedeutet eigentlich „Hui-
um“?
„Hui-um“ heißt, keine aufwändige 
und umständliche Gegenverrech-
nung zu betreiben, sondern die 
Aufwand-Nutzen-Relation und die 
gegenseitige Unterstützung stehen 
stets im Vordergrund. 

Die zentralen Eckpunkte der Kooperation lauten:

•	 Politische Eigenständigkeit
•	 Ein Verwaltungsteam betreut drei Gemeinden.
•	 Bürgerservicestellen in allen drei Gemeindeämtern zur Erhaltung bzw. Förderung der Beziehung zwischen 

Bürger*innen und der Verwaltung.
•	 Ein höherer Grad an Professionalität, Lösungskompetenz und Effizienz in der Aufgabenbewältigung durch 

Aufgabenschwerpunkte an den jeweiligen Standorten.
•	 Eine höhere Mitarbeiter*innenzufriedenheit durch Spezialisierung, Flexibilisierung und individuelle Weiter-

entwicklungsmöglichkeiten. 
•	 Eine gemeinsame Leitung als zentrale Stelle für die Koordination und Umsetzung der definierten Maßnah-

men. 
•	 Langfristige Einsparung von ca. 10 % an Personal- und Sachkosten in der Verwaltung.



„In der Verwaltungsgemeinschaft 
herrscht ein großes, wertschät-
zendes Miteinander. Regelmäßige 
gemeindeübergreifende Treffen 
fördern den guten Austausch und 
tragen dazu bei, dass man sich 
nicht alleingelassen fühlt. Die vor-
handenen Ressourcen und Stärken 
werden optimal genutzt, das wie-
derum führt zu einer allgemeinen 
Qualitätssteigerung.“
Magdalena Pöttinger, Leitung Kinder-
garten Pollham

„Ich bin mit meiner Familie im Ok-
tober 2023 in unser neues Haus in 
Pollham gezogen. Dass Pollham Teil 
einer Verwaltungsgemeinschaft ist, 
das habe ich recht schnell mitbe-
kommen. Als Häuslbauer hatten wir 
natürlich viel Kontakt mit dem Bau-
amt, welches in Michaelnbach an-
gesiedelt ist. Für unsere zahlreichen 
Fragen hatte man stets ein offenes 
Ohr, unsere Anliegen und Bedürf-
nisse wurden voll erfüllt. Ich kann 
der Verwaltungsgemeinschaft zur 
allgemein guten Qualität nur gratu-
lieren.“
Michael Zimmer, Bürger Pollham

„Schon mehrmals durften wir mit 
der Verwaltungsgemeinschaft Hui-
um bzw. der Gemeinde St. Thomas 
zusammenarbeiten, wie zum Bei-
spiel bei der Umsetzung unseres 
Eigenheimes sowie bei unserer 
standesamtlichen Hochzeit. Es hat 
immer alles gut funktioniert und 
alle waren sehr bemüht für einen 
reibungslosen Ablauf. Mittlerweile 
ist unsere kleine Tochter für den 
Kindergarten angemeldet. Toll fin-
den wir das große Kinderbetreu-
ungsangebot, obwohl wir in einer 
sehr kleinen Gemeinde wohnen.“
Viktoria Hofinger, Bürgerin St. Thomas

Ich finde, die Zusammenarbeit zwi-
schen den Hui-um-Gemeinden läuft 
reibungslos ab. Gerade im Zusammen-
hang mit der Krabbelstube in Pollham 
und der Verrechnung in St. Thomas 
bekommen wir wichtige Infos immer 
rechtzeitig vom Verwaltungsteam. 
Lisa Wagner, Bürgerin Michaelnbach 

„An der Hui-um-Kooperation ge-
fällt mir besonders das Zusam-
menhelfen unter den Bauhofmit-
arbeiter*innen aus Michaelnbach, 
Pollham und St. Thomas. Viele Ar-
beiten, z.B. Schneestangen setzen, 
div. Baustellenarbeiten, etc., müs-
sen nicht mehr allein gemeistert 
werden, sondern wir unterstützen 
uns gegenseitig."
Peter Achleitner, Bauhof St. Thomas

„Durch die Hui-um-Kooperation 
ist es mir möglich, mich auf einen 
Bereich zu konzentrieren, in mei-
nem Fall die Bauabteilung. Gezielte 
Weiterbildungen stärken auch die 
Kompetenz der Mitarbeiter*innen 
und „gefährliches Halbwissen“ wird 
vermieden. Vor allem durch den 
Wegfall der Buchhaltung (wird in 
Pollham abgewickelt) wurden Res-
sourcen für das Bauamt frei.“  
Hannes Mühlböck, Bauamt Michaeln-
bach

So erleben wir
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Aus der Verwaltungsgemeinschaft Hui-um

Aufgabenverteilung Hui-um (Hauptaufgaben)

Michaelnbach

Bauamt

Budget und 
Jahresabschluss

Öffentlichkeits-
arbeit

Pollham

Buchhaltung

Lohnverrechnung

Organisation und 
Management

St. Thomas

Kinderbetreuungs-
angelegenheiten

Quartalsvor-
schreibungen

Status Quo

Die Evaluierung nach fünf Jahren 
freiwilliger Zusammenarbeit über 
Gemeindegrenzen hinweg zeigt, dass 
in einer Gemeinschaft mehr möglich 
ist, man gemeinsam mehr schafft 
und viele Synergien genutzt werden 
können. 

Vorteile einer Verwaltungsgemeinschaft *

Leistungsverbesserung
•	 Ausweitung des Leistungs- 

angebots
•	 Effizienter Einsatz der  

eigenen Ressourcen
•	 Know-how-Transfer
•	 Aufbau neuer Kompetenzen
•	 Einsatz von Fachspezia-

list*innen
•	 Qualitätsverbesserung/ 

-standardisierung

Kostenersparnis
•	 Höhere Kapazitätsauslastung
•	 Arbeitsteilung und Speziali-

sierung
•	 Gemeinsame Risiko- und 

Kostenteilung
•	 Verringerung der Transakti-

onskosten
•	 Nutzung von Größenvortei-

len
•	 Bündelung der Kompetezen

Qualitätssteigerung
•	 Verringerung des Konkur-

renzdenkens
•	 Stärkung der gesamten Region
•	 Nutzung von Synergien
•	 Mehr Flexibilität
•	 Konzentration auf Kernauf-

gaben
•	 Mitarbeiter*innenzufrieden-

heit
•	 Bündelung der Arbeiten
•	 Professionalisierung der  

Mitarbeiter*innen
•	 Bessere Koordination bei 

Ausfällen (Urlaub, Krankheit)

*Siehe dazu Weber, Thomas Maximilian/Wyrtzens, Hans Karl (2016): Interkommunale Zusammenarbeit als Zukunftsperspektive für ländliche Regi-
onen – Eine explorative Fallstudie in den Gemeinden des Lavantals, Universität für Bodenkultur, Masterarbeit, Wien; Lummerstorfer, Anton-Josef 
(2006): Interkommunale Zusammenarbeit – eine Organisationsalternative mit großen Potenzialen zur Effektivitäts- und Effizienzsteigerung, Linz

Einen großen Nutzen sowohl hin-
sichtlich der Arbeitsplatzzufrieden-
heit als auch des Leistungsangebots 
zeigt die Konzentration auf Kernauf-
gaben. Im Verwaltungsteam konn-
ten sich aufgrund der Aufgabenver-
teilung Spezialist*innen entwickeln. 

Mussten zuvor die Mitarbeiter*in-
nen als „Allrounder“ von allem ein 
bisschen können, ermöglichte die 
Umstrukturierung seit Gründung der 
Verwaltungsgemeinschaft Hui-um 
die Wissensvertiefung in einzelnen 
Sachgebieten und damit einherge-
hend eine Kompetenzsteigerung. 

„Mein Motto lautet ‚agieren statt 
bloß reagieren‘. Die Vwg. Hui-um hat 
Pionierarbeit geleistet, ich freue mich 
darauf, diese zu stärken und weiter 
auszubauen.“
Daniela Salhofer, Leiterin Verwaltungsge-
meinschaft Hui-um

Vor allem für kleinere Gemeinden überwiegen die Vorteile einer Zusammenarbeit:
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Aus der Verwaltungsgemeinschaft Hui-um

Am 9. Juni 2024 findet die siebte 
Direktwahl zum Europäischen Parla-
ment in Österreich statt. Österreich 
stellt nach einer Erhöhung der Man-
datszahl von 705 auf 720 zukünftig 
20 statt bisher 19 Abgeordnete.

Zur Europawahl berechtigt sind: 
•	 Personen mit österreichischer 

Staatsbürgerschaft und einem 
Hauptwohnsitz in Österreich

•	 Österreichische Staatsbürger*in-
nen ohne Wohnsitz in Österreich 
(Auslandsösterreicher*innen)

•	 andere Unionsbürger*innen, die 
ihren Hauptwohnsitz in Öster-
reich haben. 

Zudem müssen Wahlberechtigte spä-
testens am Wahltag das 16. Lebens-

Europawahl 2024

jahr vollenden und am Stichtag in die 
Wählerevidenz/Europa-Wählerevi-
denz einer österreichischen Gemein-
de eingetragen sein. 

Weitere Informationen finden Sie  
zeitgerecht auf den Gemeindehome-
pages.

Die nächste Möglichkeit zum Blut-
spenden besteht am

7. Mai 2024 
15.30 - 20.30 Uhr, VS Michaelnbach

Blutspende-App „Mein Blut“
Die App ermöglicht eine digitale und 
zeitgemäße Vorbereitung auf die 
Blutspende (digitales Ausfüllen des 
Fragebogens) sowie, nach Auswer-
tung der Laboruntersuchung, den 
direkten Zugriff auf die eigenen Tes-
tergebnisse.

Blutspenden 

Öffnungszeiten Gemeindeamt

Poolbefüllungen über 
die Ortswasserleitung

Mit der steigenden Anzahl privater 
Schwimmbäder sind die Befüllungen 
von Pools jeglicher Größe im Früh-
jahr eine zunehmende Herausforde-
rung für die Wasserversorgung! 

Um einer Überlastung unserer Was-
serversorgungsanlage aufgrund vie-
ler gleichzeitiger Befüllungen vor-
zubeugen und eine durchgehende 
Trinkwasserversorgung aller Haus-
halte sicherstellen zu können, ersu-
chen wir um rechtzeitige Bekannt-
gabe am Gemeindeamt, wann eine 
größere Wasserentnahme,  z.B. Befül-
lung eines (aufstellbaren) Pools, über 
die Ortswasserleitung  geplant ist. 

Frühjahrskehrung
Die Frühjahrskehrung wird zwischen 
1. und 5. April 2024 stattfinden. Um 
die Kehraktion möglichst effektiv zu 
gestalten, bitten wir Sie, folgende 
Punkte zu beachten: 

•	 Kehren Sie den Streusplitt von 
den Gehsteigen und Nebenflä-
chen vor der eigenen Liegen-
schaft. 

•	 Parken Sie möglichst auf privaten 
oder bereits gekehrten Flächen. 

•	 Beachten Sie unbedingt vorüber-
gehende Halte- und Parkverbote. 

•	 Entfernen Sie Streusplitt aus den 
Ecken und schlecht zugänglichen 
Stellen, sodass das Kehrergebnis 
verbessert werden kann. 

Sie erleichtern dadurch die Kehrar-
beiten wesentlich! 

Wir sind bemüht, das Ortsbild zu 
pflegen und bedanken uns für Ihre 
Hilfe und tatkräftige Unterstützung!

Die Gemeindeämter der Verwal-
tungsgemeinschaft Hui-um sind an 
den Zwickeltagen nach Christi Him-
melfahrt (10. Mai) und Fronleichnam 
(31. Mai) geschlossen. 
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Aus der Verwaltungsgemeinschaft Hui-um

Ehrenamt im Bezirksalten- und Pflegeheim Grieskirchen
„Viele kleine Leute, an vielen kleinen 
Orten, die viele kleine Dinge tun, kön-
nen das Gesicht der Welt verändern.“  
Afrikanisches Sprichwort

Dieses Sprichwort wird im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim Grieskirchen 
großgeschrieben. 
Ehrenamtliche Tätigkeit ist eine Be-

reicherung für beide 
Seiten und bringt 
viele schöne Mo-
mente in den Hei-
malltag.
Wenn du gerne ei-
nen Teil deiner wert-
vollen Zeit mit der 
Generation verbrin-
gen möchtest, die in 
der Vergangenheit 
viel für uns geleis-
tet hat  und jetzt auf 

unsere Unterstüt-
zung angewiesen 
ist, freuen wir uns, 
wenn du dich bei uns meldest.
Den Möglichkeiten sind (fast) keine 
Grenzen gesetzt: Rollstuhlausflüge, 
Teilnahme an diversen Festen, Vorle-
sen, Musizieren, Singen, Reden und 
da sein ….  sind nur ein paar Beispiele 
dafür, wie Ehrenamt gelebt werden 
kann.
Genauere Informationen erhältst du 
unter 07248/ 62742 – 11 oder
sabine.burg@shvgr.at

Werde ein Teil von uns, wir freuen 
uns auf dich! 

Bauhofmitarbeiter Herbert Entholzer pensioniert

Neuer Mitarbeiter

In der Verwaltungsgemeinschaft Hui-
um dürfen wir Markus Brunnmair 
begrüßen, als gelernter Mechaniker  
verstärkt er seit Jänner 2024 die Bau-
hofmannschaft in Michaelnbach. 
Zudem ist Markus auch im Feuer-
wehrkommando aktiv.

Lieber Markus, wir wünschen einen 
guten Start in dein neues Aufgaben-
gebiet und freuen uns, dass du ein 
Teil unseres Teams bist!

Gratulation
Wir gratulieren unserem Kollegen 
Thomas Doppelmayr und seiner Le-
bensgefährtin Karin Ebetshuber zur 
Geburt von Sohn Matteo.

Herbert Entholzer hat sich Anfang 
Dezember des letzten Jahres in die 
Pension verabschiedet. 

Genau 18 Jahre – von Dezember 
2005 bis Dezember 2023 – war Her-
bert eine fachkundige Stütze im Bau-
hofteam. 
Als versierter Handwerker konnte 
er in vielen Bereichen sein Können 
einsetzen. Von der Maurerkelle über 
Elektroschaltgeräte bis zur Motor-
säge war ihm fast kein Werkzeug 
fremd, er leistete damit wertvolle 
Dienste für unsere Gemeinde. 

Herbert plante Straßentrassen eben-
so wie er spezielle Baumfällungen 
durchführte.
Seine Leidenschaft galt zudem der 
Erhaltung unserer Fahrzeuge (be-
sonders dem Unimog, den er  fast in 
seine Einzelteile zerlegt und saniert 
hat). 
Es steht uns dankenswerter Weise 
für Aushilfen, z.B. im Winterdienst 
oder bei technischen Fragen, noch 
tatkräftig zur Seite. 

Wir wünschen Herbert alles Gute und 
viel Gesundheit für seine Zukunft!
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Aus dem Gemeindeleben

Foto: Christoph Mühlböck

Eine saubere und gepflegte Umwelt  
liegt uns allen am Herzen. 
Daher lädt der Ausschuss für Sport, 
Freizeit und Umwelt alle Kinder, Ju-
gendlichen, Familien und Interes-
sierte zum Müllsammeln entlang der 
Straßen und Waldränder ein. 

RAMA DAMA -  
unser Beitrag zu Hui statt Pfui

Frühling im Garten
Die Temperaturen werdem wärmer 
und man findet immer mehr Früh-
lingsboten. So startet auch die Gar-
tensaison wieder und man möchte 
mit einem „Frühjahrsputz“ beginnen.

Aufbereiten statt verbrennen
Bitte das Laub des Vorjahres fach-
gerecht aufbereiten und keinesfalls 
verbrennen. Neben der Geruchsbe-
lästigung für Nachbar*innen schadet 
dies auch unserer Umwelt.

Grün- und Strauchschnitt 
Am Bauhof Michaelnbach steht eine 
Kiste für Grünschnitt (Graskiste) be-
reit, in der Grasabfälle in haushalts-
üblichen Mengen entsorgt werden 
können.
Strauchschnitt oder Großmengen an  
Grünschnitt können zum Hof Schlüß-
lberg gebracht werden.
Die Kosten für ca. 5 m3 /  Haushalt über-
nimmt die Gemeinde Michaelnbach. 
Die Anlieferung von Grün- oder 
Strauchschnitt sowie der Verkauf von 
Kompost ist von April bis Oktober  am
Montag, Mittwoch und Freitag je-
weils von 13 - 16 Uhr möglich.

Adresse:
HOF SCHLÜSSLBERG
Brandhof 1, 4707 Schlüßlberg
07249/48167

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vorteile des Euronotrufs:

• Er ist auch ohne SIM-Karte und bei Tastensperre anwendbar
• Der Euronotruf 112 wird mit höchster Priorität behandelt. Sollte 

kein Funkkanal frei sein, können sogar normale Gespräche aus 
dem Netz genommen werden

• Der Euronotruf ist kostenfrei!
• Funktioniert auch bei einem Wertkartenhandy, wenn kein Gut-

haben vorhanden ist

Achtung:

• Bei Wanderungen oder Bergtouren den Akku vorher voll aufla-
den und vor Kälte schützen

• Mit leerem Akku kein Notruf und keine Ortung durch 
Suchtrupps möglich

• Bei intaktem Akku kann das Handy auch als Notlicht oder für 
Lichtsignale genutzt werden

Wichtige Notrufnummern in Österreich:

• 122: Feuerwehr
• 133: Polizei
• 144: Rettung
• 130: Landeswarnzentrale
• 140: Bergrettung
• 141: Ärztenotdienst
• 112: Euronotruf

   In allen EU-Mitgliedsstaaten ist der Euronotruf 112 anwendbar. Weitere 
Länder mit Notruf 112 sind auf www.sos112.info aufgelistet.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

DER EURONOTRUF 112

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Der Euronotruf ist eine gebührenfreie, in Europa länderübergreifende Notrufnummer, welche unter der Ruf-
nummer 112 erreichbar ist. Wird er gewählt, gelangen Sie automatisch zur nächsten Sicherheitszentrale bzw. in 
Österreich zur nächsten Polizeidienststelle, die je nach Notfall die zuständige Einsatzorganisation verständigt.

Claudia Hautumm, Pixelio

Für das leibliche Wohl  für alle flei-
ßigen Helfer*innen wird natürlich im 
Anschluss gesorgt!

Bitte festes Schuhwerk und geeigne-
te Kleidung mitbringen. 
Handschuhe sowie Müllsäcke wer-
den zur Verfügung gestellt.

Darüber hinaus sind natürlich alle 
Helfer*innen während der Aktion 
unfallversichert!

Termin: Samstag, 6. April 2024
(Ersatztermin bei Schlechtwetter: 
Samstag, 13. April 2024)
Zeit: 9 - ca. 12 Uhr
Ort: Treffpunkt beim 
Feuerwehrhaus

 Fotos: ©  Gemeinde/ Pixabay / BAV



Seite 9

Aus dem Gemeindeleben

Für den Sommer 2024 soll es wieder 
ein abwechslungsreiches und vielfäl-
tiges Ferienprogramm für die Kinder 
unserer Gemeinde geben. 
Darum laden wir alle Vereine, Firmen 
und Einzelpersonen sehr herzlich ein, 
sich an der Ferienaktion in den 
Sommerferien 2024 der Gemeinde 
Michaelnbach zu beteiligen. 

Dies kann aktiv durch das Anbieten 
einer konkreten Aktion oder in Form 
von Unterstützungen sein.
Es würde uns auch sehr freuen, wenn 
sich wieder Privatpersonen an der 
Ferienaktion beteiligen, die gerne 

Ferienaktionen 2024

mit den Kindern ein paar Stunden ge-
stalten wollen (z.B. Frisuren auspro-
bieren, Tanzschritte erlernen, etwas 
Kreatives gestalten, etc.).
Natürlich besteht auch die Möglich-
keit, Aktionen mit begrenzter Teil-
nehmer*innenzahl oder nur für eine 
gewisse Altersgruppe (z.B. Basteln, 
altes Handwerk erleben, Vorlesen, 
Bewegungsangebote) anzubieten. 

Dein Interesse ist geweckt? 
Dann melde dich bei der Obfrau des  
Familienausschusses Magdalena Sto-
ckinger unter 0680/5565685 oder 
magdalena.stockinger@gmx.at.

Medieninhaber & Herausgeber:
Gemeindeamt Michaelnbach
Grieskirchner Straße 4
4712 Michaelnbach
Tel.: 07277/2555

Für den Inhalt verantwortlich:
Bürgermeister Ing. Martin Dammayr

Für die Schriftsetzung verantwortlich: 
Ulrike Muckenhumer Bakk. techn. Amtliche Mitteilung • Zugestellt durch Post.at

Fotos: Privataufnahmen und Fotos
der Gemeinde Michaelnbach

Landwirtschaftsfoliensammlung
Am 4. April 2024 wird von 13 bis 
14.30 Uhr am Betrieb von Alfons 
Humer  (Biogasanlage, Krumbach 5, 
4712 Michaelnbach) die Sammlung 
von gebrauchten landwirtschaftli-
chen Folien durchgeführt.
Trotz der nach wie vor angespannten
Situation beim Kunststoffrecycling 
wird auch bei der diesjährigen Früh-
jahrssammlung kein Entsorgungs-
beitrag bei der Abgabe von Silofolien 
eingehoben.

Säcke mit Netzen und Schnüren 
•	 Volle Säcke können kostenlos 

bei den Foliensammeltermi-
nen abgegeben werden.

•	 Anlieferung nur in Säcken mög-
lich - keine Big-Bags.

•	 Seit 2020 wird bei der Abgabe im 
ASZ ein Entsorgungsbeitrag von  
€ 2,50/Sack (100 Liter) verrech-
net.

•	 Leere Säcke für Netze und Schnü-
re sind im Altstoffsammelzent-
rum erhältlich.

Wir ersuchen, Silofolien wenn mög-
lich mit dem Kipper oder ei-
nem großem Anhänger anzu-
liefern, damit eine bequeme 
und rasche Entladung durch-
geführt werden kann.

Weitere Termine: 
2. April 2024 (13 bis 15 Uhr) 
ASZ Waizenkrichen
10. April 2024 (10 bis 11.30 Uhr) 
ASZ Grieskirchen

Pferdemist auf den 
Straßen
Mit dem Besitz von Tieren gehen 
auch Pflichten einher. So haben Pfer-
dehalter*innen öffentliche Wege 
und Straßen von Pferdemist freizu-
halten und gegebenenfalls von die-
sem zu säubern. 
Pferdemist ist nicht nur eine optische 
und geruchsmäßige Belästigung, son-
dern auf der Fahrbahn eine mögliche 
Verkehrsbeeinträchtigung (z.B. für 
einspurige Fahrzeuge). Weiters wird 
auf § 92 StVO verwiesen, wonach 
jede gröbliche oder die Sicherheit 
der Straßenbenützer gefährdende 
Verunreinigung von Straßen verbo-
ten ist.
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Aktuelles

Erste Hilfe kann Leben retten
In 99 Prozent der Fälle passiert 
nichts. Im Ausnahmefall jedoch be-
reit zu sein und Menschen helfen 
zu können, kann Leben retten. Ein 
Erste-Hilfe-Kurs nimmt die Angst, 
gibt Sicherheit und lohnt sich zu 100 
Prozent. Darauf macht das OÖ. Rote 
Kreuz aufmerksam.

Jeder Mensch kann in die Situation 
kommen, Erste Hilfe leisten zu müs-
sen. Vielen Menschen fehlt aber oft 
der Mut, im Ernstfall rasch und rich-
tig anzupacken. 

Ein Grund dafür ist, dass 
sie nicht genau wissen, 
was im Fall der Fälle zu 
tun ist. Entweder, weil der 
letzte absolvierte Erste-Hil-
fe-Kurs schon Jahre zurück-
liegt oder weil es sich noch 
nicht ergeben hat, einen 
passenden Kurstermin in 
der Nähe zu finden. 

Besonders in der Freizeit 
und im eigenen Haushalt 
kann richtig geleistete Ers-
te Hilfe Leben retten. Rund 

80 Prozent der Unfälle passieren im 
eigenen Umfeld. 

Jeder Mensch ist verpflichtet Erste 
Hilfe zu leisten.
Noch immer sterben Menschen, 
weil Hilfe oft zu spät einsetzt. Erste 
Hilfe zu leisten muss selbstverständ-
lich werden.

Termine
16 Std. Grundkurse:
8., 9., 15. + 16. April, 18 – 22 Uhr, 
FF-Haus St. Thomas
18. + 19. April, 8 – 17 Uhr, 
RK-Haus  Peuerbach
11. + 12. Juni, 8 – 17 Uhr, 
RK-Haus Grieskirchen

8 Std. Auffrischungskurse:
2. April, 8 – 17 Uhr, 
RK-Haus Grieskirchen
6. Juni, 8 – 17 Uhr, 
RK-Haus Grieskirchen
6 Std. Führerscheinkurs:
1. März, 14.30 – 20.30 Uhr, 
RK-Haus Grieskirchen

Infos und Anmeldung zu allen Kur-
sen auf www.erstehilfe.at

 Fotos: © ÖRK/Kellner Holly Thomas
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Aus den Bildungs- und Betreuungseinrichtungen

Aktuelles aus der Volksschule
Ein Dorf findet Weihnachten

Die Schüler*innen der dritten und 
vierten Schulstufe, konnten sich in 
diesem Schuljahr für den Talentför-
derkurs „Musisch-szenisches Gestal-
ten“ anmelden. 

17 Kinder folgten dem Angebot und 
übten gemeinsam an der Umsetzung 
des Kindermusicals „Ein Dorf findet 
Weihnachten“.
Die Erstellung des Bühnenbildes, die 
Erarbeitung der Texte und die Lieder-
proben machten den Kindern großen 
Spaß. Auf das Ergebnis der gemein-
samen Probenzeit können alle richtig 
stolz sein.Die Aufführungen für die 
Eltern fanden am 19. Dezember statt 
und waren ein voller Erfolg. Auch die 
Kindergartenkinder und alle  Schü-
ler*innen durften sich über eine Auf-
führung freuen. Wir bedanken uns 
für das große Interesse und freuen 
uns auf eine Wiederholung im nächs-
ten Schuljahr! 

Vorsicht Glatteis!

Übung macht den Meister! Aus die-
sem Grund besuchten wir die Eis-
laufhalle sogar zweimal. Die Kinder 
sind nun schon richtig sicher am Eis 
unterwegs und zeigten große Freude 
an der Bewegung.

Faschingszauber im Kindergarten

Am Faschingsdienstag kamen die 
Kinder verkleidet in den Kindergar-
ten, mit Zauberei, lustigen Spielen 
und Liedern erlebten wir einen span-
nenden Vormittag.
Zur Jause gab es als Nachspeise ei-
nen Faschingskrapfen, frisch geliefert 
aus der Bäckerei Schörgendorfer, die 

Kosten wurden von der Goldhauben-
gruppe übernommen. Ein herzliches 
Dankeschön für die Spende!

Der Kasperl, die Gretl und die Hexe 
waren auch vor Ort, gemeinsam 
machten wir uns auf eine kleine Rei-
se in die Welt des Kasperltheaters.

Nach dem Fa-
sching  bereiten 
wir uns auf die 
Fastenzeit vor. 
Altes wurde symbolisch zur Asche 
verbrannt und das Osterfest wird 
schon freudig erwartet.

 Fotos: © Volksschule/ Kindergarten
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Gesunde Gemeinde

„Ein Wunsch ändert nichts, ein Ent-
schluss ändert alles!“
Unter diesem Motto startete im Jän-
ner das Ernährungstraining mit der 
dipl. Kinder-/Ernährungspädagogin 
und dipl. Gesundheits- und Kranken-
pflegerin Lisi Haberfellner.

18 Teilnehmer*innen aus Michaeln-
bach und Umgebung nutzten das 
Angebot der Gesunden Gemeinde. 
An den sechs Abenden wurde das 
Verständnis für ein gesundes und 
bewusstes Essverhalten aufgebaut, 
die eigenen Ess- und Ernährungs-
gewohnheiten analysiert und auch  
Bewusstsein dafür geschaffen, sich 
langfristig gesund und nachhaltig zu 
ernähren mit dem netten (Neben-)
Effekt der Gewichtsreduktion.

„Wir möchten Lisi Haberfellner Danke 
sagen für die sehr interessant gestal-
teten sechs Wochen und wir alle wer-
den motiviert und positiv gestärkt 
(mit deinen Worten im Ohr) in einen 
gesünderen Lebensstil starten!“ eine 
Teilnehmerin.

Pilates, Boxen und Tanzen kombinie-
ren, das klappt ganz fantastisch und 
nennt sich Piloxing!
Bereits seit April 2022 begeistert die 
Trainerin Nora Karismaz mit ihrem 
intensiven Programm viele Micha-
elnbacherinnen und bietet die Gele-
genheit, aktiv zu werden und fit zu 
bleiben.
Aufgrund der großen Nachfrage freu-

Piloxing

en wir uns, dass Piloxing in eine wei-
tere Verlängerung geht und am 3. 
April mit einem neuen Kurs in zwei 
Gruppen, jeweils um 18 und 19 Uhr 
gestartet wird.
Falls auch du Interesse an einer 
Schnupperstunde oder Teilnahme 
hast, dann melde dich gerne für nä-
here Infos am Michaelnbacher Ge-
meindeamt unter 07277/2555.

Ernährungstraining

 Fotos: ©  Gesunde Gemeinde/ Pixabay 

Bärlauchsuppe

Zutaten:
- 200g frischer Bärlauch
- 1 gehackte Zwiebel
- 2 geschälte u. gewürfelte Kartoffeln
- 1 Liter Gemüsesuppe
- Saft einer halben Zitrone
- Salz und Pfeffer nach Geschmack
- 50g Schlagobers

Anleitung:
1. Den Bärlauch gründlich waschen 
und grob hacken.
2. In einem Topf die gehackte Zwie-
bel in etwas Öl glasig dünsten.
3. Die gewürfelten Kartoffeln hinzu-
fügen und kurz anbraten.
4. Die Gemüsesuppe hinzufügen und 
zum Kochen bringen. Hitze reduzie-
ren und die Suppe köcheln lassen, bis 
die Kartoffeln weich sind.
5. Den gehackten Bärlauch zugeben 

und weitere 5 Minuten köcheln las-
sen.
6. Die Suppe vom Herd nehmen und 
mit einem Pürierstab pürieren, bis 
sie glatt ist, nach Bedarf Schlagobers 
hinzufügen.
7. Den Zitronensaft beimengen und 
mit Salz und Pfeffer abschmecken.
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Gesunde Gemeinde
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GEDÄCHTNISÜBUNG
FÜR GROSS UND KLEIN - Rechnen

Die zwei nebeneinanderstehenden Zahlen zu-
sammengezählt ergeben die Zahl darüber.

Lösung 
bei der Spitze 2520

Kraft- und Koordinationstraining
Ein abwechslungsreiches Programm erwartet die Teilneh-
mer*innen beim Kraft- und Koordinationstraining der Ge-
sunden Gemeinde. 
Gemeinsam arbeiten wir an der Kräftigung und Straffung 
der Muskulatur, um z.B. das Verletzungsrisiko bei Stürzen 
zu reduzieren, unsere Beweglichkeit und Koordination zu 
steigern und unsere Kondition zu verbessern. 

Anmeldung: am Gemeindeamt Michaelnbach unter 
07277/2555 oder gemeinde@michaelnbach.ooe.gv.at 
Kurskosten: € 80,00 
Termine und Ort
11. April 2024 (8 x) Donnerstags, 19 bis 20 Uhr
Treffpunkt vor dem Gemeindeamt
Trainerin: 
Susanne Silberbauer

Bärlauchquiche
Zutaten Mürbteig:
- 200 g Mehl
- 100 g kalte Butter, klein geschnitten
- 1 Ei
- 1 Prise Salz
Aus den angegebenen Zutaten einen 
Teig kneten und im Kühlschrank für 30 
Minuten rasten lassen.

Zutaten für die Quichemasse:
- 200 g frischer Bärlauch
- 200 g geriebener Käse
- 4 Eier
- 200 ml Schlagobers
- Salz und Pfeffer nach Geschmack
- rote Zwiebelringe

Anleitung:
1. Den Backofen auf 180°C vorheizen.
2. Den Teig in eine gefettete runde 
Form legen, den Rand etwas 
hochziehen und den Boden mehrmals 
mit einer Gabel einstechen und etwa 
10 Minuten goldbraun vorbacken.
3. In der Zwischenzeit den Bärlauch 
gründlich waschen und grob hacken.
4. Die Eier in einer Schüssel verquir-

len, dann das Schlagobers hinzufügen 
und gut vermischen. 
Den geriebenen Käse und den ge-
schnittenen Bärlauch unterrühren 
und mit Salz und Pfeffer abschme-
cken.
5. Den vorgebackenen Mürbeteig aus 
dem Ofen nehmen, die Eier-Käse-Mi-
schung in die Form gießen und die 
Zwiebelringe gleichmäßig verteilen.

6. Die Quiche für weitere 25 bis 30 
Minuten backen, bis sie goldbraun 
und fest ist.
7. Vor dem Servieren etwas abkühlen 
lassen und dann in Stücke schneiden.
Dazu passt hervorragend grüner Salat.

Guten Appetit wünscht das Team der 
Gesunden Gemeinde!
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Wildbret der Michaeln-
bacher Jägerschaft

Ab Mai besteht wieder die Möglich-
keit, frisches Wildbret bei der Micha-
elnbacher Jägerschaft zu erwerben.
Um Vorbestellung bei Robert Eder 
(0664/803802004) oder Fritz Jungreit-
meyr (0650/8208034) wird ersucht.

Verleihung Wildplakette
Die Wildplakette wird an Gastro-
betriebe verliehen, die ganzjährig 
Wildgerichte mit Fleisch aus den re-
gionalen (Oö.) Jagdrevieren auf der 
Speisekarte stehen haben. Der Wirt 
in Stefansdorf erhielt vom Bezirksjä-
germeister, dem örtlichen Jagdleiter 
und dessen Stellvertreter die längst 
verdiente Plakette.

Rückblick auf ein erfolgreiches  
Büchereijahr 2023

- 6000 Medien wurden entlehnt
- 360 Medien konnten wir neu an	
  kaufen
- Neugestaltung Kundenbereich
- barrierefreier Zugang zur Bücherei
- neu im Zeitschriftenregal: 
  ORF-Nachlese, Carpe Diem

H e r z l i c h e n 
Dank an die  
„Nikoläuse“
Im Dezember durften wir uns 
über die Spende von 245 € der 
Nikolausaktion freuen!
Sogleich konnten wieder neue 
Spiele und Bücher angekauft 
werden.

Zum Vormerken:
WeinLesen: 

Sa, 16. November 2024

Buchausstellung: 
So, 17. November 2024

Aus den Vereinen
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Aus den Vereinen

Aktuelles der freiwilliegen Feuerwehr Michaelnbach

Friedenslichtaktion
Die Mitglieder unserer Feuerwehrju-
gend bringen das Friedenslicht seit 
vielen Jahren am 24. Dezember als 
Zeichen der Hoffnung in die Häuser 
unserer Gemeinde. 

Als Feuerwehr bedanken wir uns für 
die sehr herzliche Aufnahme und die 
finanzielle Unterstützung. Dank die-
ser Großzügigkeit werden wir auch 
weiterhin positive Impulse für eine 
aktive Jugendarbeit in Michaelnbach 
setzen können.

Kinderfeuerwerk
Das beliebte Kinderfeuerwerk zu Sil-
vester war wieder ein großer Erfolg. 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei 
den zahlreichen Besucher*innen, die 
trotz des Nebels den Weg zu uns ge-
funden haben. 
Ihr Zuspruch und Ihre Unterstützung 
haben die Veranstaltung zu einem 
unvergesslichen Erlebnis gemacht.

Das Fest goes Brass
Von 28. Mai bis 1. Juni geht‘s in Mi-
chaelnbach bei „DAS FEST“ wieder 
rund. Neben dem traditionellen 
Frühschoppen zu Fronleichnam gibt 
es am Freitagabend als weiteren Hö-
hepunkt „DAS BRASS-FEST“.
Mit „De scho wieda“ und „VoixxB-
radler“ konnten wir zwei erstklassi-
ge Bands gewinnen, die bereits im 
letzten Jahr auf der Hauptbühne des 
„Woodstock der Blasmusik“ die Zu-
schauermengen begeisterten.
Damit „DAS FEST“ wie jedes Jahr zu 
einem einzigartigen Erlebnis wird, 
braucht es die Unterstützung der Be-
völkerung. Darum laden wir alle sehr 
herzlich ein, uns einerseits durch tat-
kräftige Mithilfe in den unterschied-
lichsten Bereichen des Festes und an-
dererseits durch zahlreichen Besuch 
an den Festtagen zu unterstützen.

Gemeinsam wollen wir wieder un-
vergessliche Momente schaffen, und 
die Gemeinschaft stärken.   

Neues vom Tanklöschfahrzeug
Es gibt gute Nachrichten von unse-
rem Fahrzeug- und Aufbaulieferan-
ten Rosenbauer: Unser neues Fahr-
zeug wird bereits im Herbst 2024 
geliefert und nicht wie ursprünglich 
geplant erst im Winter 2024/
Frühjahr 2025. 
Diese Vorverlegung ist ein erfreuli-
ches Ereignis für uns und wird unsere 
Einsatzbereitschaft für die Zukunft 
noch weiter stärken.

 Foto: ©  FF Michaelnbach/ Gemeinde

das Fest

MICHAELNBACH

FR
31.5.

SA
01.6.

Freitag & Samstag mit DJ MC TRACKTORS im DISCO-ZELT

Samstag AK bis 21:30 Uhr € 1,00 danach € 10,00

ab 10:30 Uhr

ab 19:00 Uhr

Gute Unterhaltung wünscht die 
Freiwillige Feuerwehr! Der Reinerlös wird zur 
Mitfinanzierung der Feuerwehrgeräte verwendet.

30. Mai -

in Tracht 
freier Eintritt

01. Juni

ab 20:00 Uhr

ab 20:00 Uhr

freiwillige Spende für die Feuerwehrjugend

Frühschoppen mit dem 

MV St. Agatha
Kinderprogramm

mit Hüpfburg

VVK € 12,00 Freitag AK ab 20:00 Uhr € 15,00

20
24

www.das-fest.at

DO
30.5.
DO

30.5.



Seite 16

Aus den VereinenAus den Vereinen

Aktuelles von den Bäuerinnen

My fair Lady
Die heurige Kulturfahrt am 19. Juli 
2024 wird wieder zur Seebühne nach 
Mörbisch führen, wo „My fair Lady„ 
aufgeführt wird.

Abfahrt wird um 13 Uhr am Pendler-
parkplatz sein.

Es gibt zwei Kategorien der Karten:
•	 Kat 5 um 73€
•	 Kat 6 um 64€
Die Buskosten ergeben sich aus der 
Teilnehmer*innenzahl.
Anmelden bis 10. Mai bei Margit 
Obermayr unter 0664/5132061.
Das Bäuerinnenteam freut sich über  
eine rege Teilnahme!

Einladung zum Eierpecken der Bäu-
erinnen und Goldhaubenfrauen am 
Osterdienstag, 2. April im Gasthaus 
Schörgendorfer. Ab 20 Uhr treffen 
wir uns zu einem geselligen unge-
zwungenen Frauenstammtisch!

Auf euer Kommen freuen sich Orts-
bäuerin Margit und Goldhaubenob-
frau Regina.

Gemeinsames Eierpecken mit 
den Goldhaubenfrauen

Aus den Vereinen
Tennis Michaelnbach

Tennisfreunde aufgepasst: 
Aufschlag für eine vielver-
sprechende Saison
Die Tennisbegeisterten des örtlichen 
Tennisvereins können sich auf eine 
aufregende Saison freuen. 

Wir freuen uns auf dich
Für Tennisinteressierte, die in die 
Welt des Tennis einsteigen möchten, 
bietet der Verein Frühjahrskurse und 
Sommerkurse für Anfänger*innen 
und Fortgeschrittene an. Die Früh-
jahrskurse sind von Ende April bis An-
fang Mai geplant. Die genaue Anzahl 
der Einheiten, Kosten und weitere 
Details werden noch bekanntgege-
ben.
Als besonderes Highlight darf sich die 
Tennisgemeinschaft auf einen neuen, 
externen Trainer freuen. 
Alles rund um Tennis in Michaeln-
bach erfährst du unter https://mi-
chaelnbach.tennisplatz.info/
oder tennis.michaelnbach@gmail.
com

Mit Spannung wird das bevorstehen-
de Trainingslager von 24. bis 27. April 
erwartet, welches allen Spieler*in-
nen die Möglichkeit bietet, ihre Fä-
higkeiten zu perfektionieren und die 
Gemeinschaft zu stärken.

Meister
Der Verein hat letzte Saison erstmals 
den Meistertitel errungen und wird 
somit erstmals in der 1. Klasse antre-
ten. Auch die 2. Mannschaft startet 
motiviert in die neue Tennissaison.

 © Paul Aichinger
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Aus den Vereinen

Fasching mit dem Elternverein
Am Faschingssonntag trafen sich 
rund 100 Kinder im Gasthaus Schör-
gendorfer, um den Nachmittag mit 
ausgelassenen Spielen und Tänzen 
zu verbringen. Die Stimmung war 
bestens und die beiden Einhörner 
„Fluffy und Tuffy“ sorgten für gute 
Unterhaltung. Ein Höhepunkt war 
der Auftritt des „Choralarms“, der 
tolle Faschingslieder zum Besten gab. 
Anschließend konnte sich jedes Kind 
bei der „Krapfen-Polonaise“ die flau-
mige Köstlichkeit abholen. 

Danke an Vizebürgermeister Patrick 
Hamedinger, der die Krapfen für die 
Kinder gesponsert hat. 
Leuchtende Kinderaugen gab es auch 
bei der Kindertombola, bei der es tol-
le Preise zu gewinnen gab. Nochmals 
ein herzliches Dankeschön an alle 
Sponsoren und Tombolaspender! 
Es hat uns sehr gefreut, dass die Ver-
anstaltung so gut angenommen wur-
de und sich die Kinder und Erwach-
senen in so großer Runde vergnügen 
konnten.

Baby und Kleinkindtreff
Am Rosenmontag trafen sich neun 
Michaelnbacherinnen mit ihrem 
Nachwuchs - natürlich alle verklei-
det. Kulinarisch wurden wir mit köst-
lichen Faschingskrapfen der Bäckerei 
Schörgendorfer versorgt, die von der 
Goldhaubengruppe gespendet wur-
den. Wir haben uns sehr darüber ge-
freut, herzlichen Dank dafür!

Wie immer laden wir alle Babys und 
Kleinkinder bis drei Jahre mit ihren 
Bezugspersonen zum Treff ein. 

 Fotos: © Elternverein 

In gemütlicher Atmosphäre können 
die Kinder frei spielen, bei schönem 
Wetter auch draußen. Die Treffen fin-
den immer montags in der ungeraden 
Kalenderwoche, zweiwöchig, von 9  bis 
11 Uhr statt. Organisation und Infos 
erfolgen über die WhatsApp-Gruppe. 
Ein Einstieg ist jederzeit möglich. Wir 
freuen uns nicht nur über Babys und 
Kleinkinder, sondern auch über Väter, 
Mütter, Omas, Opas, Tanten, Onkel 
und jede andere Bezugsperson. Alle 
sind willkommen, besonders auch neu 
zugezogene Familien. 

Der Treff ist eine ideale Gelegenheit, 
Kontakte zu knüpfen und Erfahrun-
gen in der neuen Heimat auszutau-
schen!

Baby- und Kleinkindtreff 
Termine 
(montags, 09 bis 11 Uhr)
»» 11. März
»» 25. März
»» 15. April
»» 22. April

Treffpunkt 
Jugendraum  - Waldweg 1, 4712 
Michaelnbach
Bei Schönwetter: Pfarrspielplatz  
Florianiweg 1, 4712 Michaeln-
bach

Information und Anmeldung
Doris Mittermayr 
(0664 9445052)
Anna Buchegger 
(0681 10215140)

»» 6. Mai
»» 27. Mai
»» 3. Juni
»» 17. Juni
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Aus den Vereinen

Weinverkostung JuVinos

Ankündigung Maiblasen

Am Samstag, 20. April 2024 ist es 
wieder so weit und die JuVinos laden 
zur nächsten Weinverkostung von  
15 bis 20 Uhr ins GH 
Schörgendorfer ein. 
Freuen Sie sich auf 
die ausgezeichneten 
Weine der Weinregion 
Rosalia DAC im Burgen-
land.
Neben dem populären Rosalia DAC 
Rosé, welcher in der Weinregion Ro-
salia seinen Ursprung hat, erwartet 
Sie eine Mischung aus erstklassigen 
Weißweinen sowie kraftvollen Rot-

weinen der renommierten Winzer 
•	 Weingut Migsich, Antau 
•	 Winzer Domaine, Pöttelsdorf 
•	 Weingut Döller, Katzelsdorf 
•	 Weingut Lassl, Sigleß 

Der Frühling naht in großen Schritten 
und damit auch gesellschaftliche Er-
eignisse wie das Maiblasen, auf das 
wir Musiker*innen uns jedes Jahr 
aufs Neue freuen!

Frühjahrskonzert Musikverein Michaelnbach
Am Samstag, 13. April lädt der Mu-
sikverein zum Frühjahrskonzert ins 
Melodium Peuerbach ein.
Unser heuriges Konzert steht unter 
dem Motto „Best of“ der letzten Jah-
re. Seit mehr als 20 Jahren dürfen 
wir nun unter der Leitung von Franz 
Heinrich sehr erfolgreich musizieren. 
Beim Frühjahrskonzert werdet ihr die 
schönsten Melodien aus dieser Zeit 
hören: „Graf Zeppelin“ – ein bekann-
ter Militärmarsch, Filmmusik aus 
„Der Soldat James Ryan“ oder „Elisa-
beth“ – das wohl erfolgreichste Mu-

sical aller Zeiten, 
um nur einige zu 
nennen.
Auch Solist*in-
nen werden wir 
wieder auf die 
Bühne holen: 
Ein Solo für 3 Tu-
bisten, das Hüb-
ler-Konzert für 
vier Hörner und 
unsere Bocksleitner-Sisters und Kathi 
Jungreitmeyr mit einem Gesangssolo 
stehen am Programm.

Wir freuen uns auf euren Besuch am 
Samstag, 13. April 2024 um 
20 Uhr im Melodium Peuerbach!

Am Sonn-
tag, 28. April 
marschieren 
wir durch 
den Ortskern 
von Micha-
elnbach. Wir 
starten um 16 
Uhr und be-
suchen heu-
er Haushalte 
mit folgender 
Adresse: Start 

beim Gasthaus Hofwirt - Grieskirch-
ner Straße – Haus (bis Fam. Brunn-
mair) - Brunnenweg – Pfarrhofsied-
lung – Friedhofstraße

Am 1. Mai werden wir wieder in zwei 
Gruppen durch den westlichen Teil 
unserer Gemeinde fahren und den 
Mai musikalisch begrüßen. Start ist 
um 8 Uhr.

Route 1: 
Beginn Haus (Hötzeneder Alfons) – 
Furth – Zelli – Schappenedt – Nieder-
wödling – Schickenedt – Pollesbach 
– Reitbach

Route 2: 
Beginn Schölmlahn (Heinrich Franz) 
– Spaching – Seiblberg – Stefansdorf 
– Mairdoppl – Holzing – Haid

•	 Weingut Piribauer, Neudörfl
•	 Weingut Waldherr, Neudörfl
•	 Weingut Steiger, Neudörfl
Die JuVinos freuen sich auf zahlrei-
ches Publikum! 

 Fotos: © Musikverein / JuVinos 
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Aus den Vereinen / Jubilar*innen

Adventsingen

Am 3. Adventsonntag fand das Ad-
ventsingen des Choralarms statt. Die 
Kinder begeisterten mit einem be-
sinnlichen Programm. Abgerundet 
wurde das Adventsingen durch weih-
nachtliche Klänge von steirischer 
Harmonika sowie zwei Instrumental-
ensembles des MV Michaelnbach.

Geburtstagsfeier
Es gratulierten Bgm. Martin 
Dammayr und Senioren-
bundobmann Manfred Stil-
ler folgenden Jubilar*innen 
v.l.: 
Franz Hattinger (85), 
Karl Pühretmair (85), 
Alphons Schörgendorfer 
(90), 
Friederike Stockmayr (90)

Feiern der Geburtstagsjubilare

Hochzeitsjubiläum
Bei dieser Feier gratulierte Bgm. 
Martin Dammayr folgenden Ju-
bilar*innen v.l.:
Anna und Walter Mayr, 50 Jahre 
(Goldene Hochzeit);
Antonia und Alphons Schörgen-
dorfer, 65 Jahre (Eiserne Hoch-
zeit);
Erna und Josef Hoflehner, 60 
Jahre (Diamantene Hochzeit)

Geburtstage und Hochzeitsjubiläen sind freudige Ereignisse, die gefeiert werden sollen. Aus diesem Grund lädt Bürger-
meister Martin Dammayr die Jubilar*innen in regelmäßigen Abständen zu gemütlichen Stunden ein.

 Fotos: © Gemeinde 

 Fotos: © Choralarm 



Termine 
in Michaelnbach

Eierpecken der Bäuerin-
nen/Goldhaubenfrauen, 
2. April 2024, 20 Uhr, GH 
Schörgendorfer

Landwirtschaftliche 
Foliensammlung,  
4. April 2024, 13 - 14.30 
Uhr, Biogasanlage

Frühjahrskehrung, 
1. - 5. April 2024

RAMA DAMA, 6. April 
2024, 9 -12 Uhr Feuer-
wehrhaus

Frühjahrskonzert,  
13. April 2024, 20 Uhr 
Melodium Peuerbach

Weinverkostung, 20. 
April 2024, 15 - 20 Uhr,
GH Schörgendorfer

Maiblasen, 28. April /  
01. Mai 2024

Erstkommunion, 5. Mai 
2024, Pfarrkirche

Dorffest, 9. Mai 2024, 
Ortsplatz

Blutspenden, 7. Mai 
2024, 15.30 - 20.30 Uhr 
VS Michaelnbach

E-Bike Kurs, 10. Mai 
2024, ÖAMTC Grieskir-
chen

Lange Nacht der For-
schung, 24. Mai 2024

Das Fest, 30. Mai - 1. 
Juni 2024

Europawahl, 9. Juni 
2024

My fair Lady, 19. Juli 
2024, Mörbisch

- unsere Region

Einladung zum Abend der Biodiversität
Für eine lebenswerte Region ist ein vielfältiger Naturraum unerlässlich. In unterschiedlichen 
Projekten befasste sich das Mostlandl Hausruck bereits mit dem Thema Biodiversität.
In vier Stationen kann die Vielfalt der Natur hautnah erlebt werden. Dabei erfährt man unter 
anderem, wie Blühflächen angelegt werden, auf was es bei Wildbienenhotels ankommt, wie 
sortenreine Säfte von alten Obstsorten schmecken oder wie man Bodenproben beurteilt. 
Wir holen die Schätze unserer Natur im Mostlandl Hausruck vor dem Vorhang.

Dienstag, 7. Mai 2024 von 18 bis 19.30 Uhr 
Hofzeit Rottenbach
Winkling 16, 4681 Rottenbach bei Haag

„Tageszentrum Bauernhof“ - Green Care als Chance für die 
Landwirtschaft

Einladung zum 
Abend der Biodiversität

Kontakt:4. Aufruf zur Projekteinreichung
Projekte können ab sofort bis 01.04.2024 eingereicht werden.
Wir freuen uns über Projekte für die Region zu den Themen

Wertschöpfung
Natürliche Ressourcen und kulturelles Erbe
Gemeinwohl
Klimaschutz & Klimawandelanpassung

Auch kleine Projekte mit Gesamtkosten ab 5.000€ werden von
LEADER gefördert.
Für nähere Informationen bitte das LEADER-Büro kontaktieren.

Die aktuellen und künftigen Herausforderungen in der
Pflege brauchen innovative Lösungen – vor allem im
ländlichen Raum.

Dazu wurde in Kooperation zwischen Mostlandl Hausruck,
dem SHV-Grieskirchen und Green Care Österreich die Idee
von Tageszentren auf Bauernhöfen in der Region
weiterentwickelt.

Am 8. Februar wurde ein gemeinsamer Informationsabend
organisiert. Ziel des Projekts ist es Landwirtschaftliche
Betriebe in den nördlichen Gemeinden des Bezirks
Grieskirchen zu finden, welche sich die Entwicklung einer
Tagesbetreuung am eigenen Hof vorstellen können.

„Tageszentrum Bauernhof – 
Green Care als Chance für die

Landwirtschaft“

AKTUELLES AUS DEM MOSTLANDL HAUSRUCK

KEM & LEADER-Region
Mostlandl Hausruck

Rossmarkt 25
 4710 Grieskirchen

www.mostlandl-hausruck.at
leader@mostlandl-hausruck.at

 +43 699 / 173 300 09

Die bunte Vielfalt der Natur im Mostlandl Hausruck

Für eine lebenswerte Region ist ein vielfältiger Naturraum
unerlässlich. In unterschiedlichen Projekten befasste sich das
Mostlandl Hausruck bereits mit dem Thema Biodiversität. 

In 4 Stationen kann die Vielfalt der Natur hautnah erlebt
werden. Dabei erfährt man unter anderem, wie Blühflächen
angelegt werden, auf was es bei Wildbienenhotels ankommt,
wie sortenreine Säfte von alten Obstsorten schmecken, oder
wie man Bodenproben beurteilt. Wir holen die Schätze
unserer Natur im Mostlandl Hausruck vor den Vorhang.

Dienstag, 07.05.2024 von 18:00 Uhr – ca. 19:30 Uhr
Hofzeit in Rottenbach 
Winkling 16, 4681 Rottenbach bei Haag 

Die aktuellen und künftigen Herausforderungen in der Pflege brauchen innovative Lösungen 
- vor allem im ländlichen Raum.

Dazu wurde in Kooperation zwischen Mostlandl Hausruck, dem SHV Grieskirchen und Green 
Care Österreich die Idee von Tageszentren auf Bauernhöfen in der Region weiterentwickelt.

Ziel des Projektes ist es, landwirtschaftliche Betriebe in den nördlichen Gemeinden des Be-
zirks Grieskirchen zu finden, welche sich die Entwicklung einer Tagesbetreuung am eigenen 
Hof vorstellen können.


